
Fortschrittsbericht 3. INQA-Coaching- 
Arbeitsphase (5 bis 249 JAE)

Name des Unternehmens:
Name des INQA-Coaches:
Datum der Planungssitzung:
Datum der Auswertungssitzung:
Datum der Sitzung des Lenkungskreises zur Bewertung:
Datum des Fortschrittsberichts 3:

Ggf. Aktualisierung der Zielstellung

Arbeitsprogramm laut Planungssitzung



Bewertung der Ergebnisse durch den Lenkungskreis und Bedeutung  
der Ergebnisse für das Unternehmen

Zentrale Ergebnisse der Arbeitsphase und Lernerfahrungen



Die Europäische Union fördert zusammen mit dem Bundesministerium für Arbeit und Soziales über 
den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) das Programm „INQA-Coaching“ in Deutschland.

Teilnehmer*innen der 3. Arbeitsphase

Lenkungskreis

Name Unterschrift

Vertretung der 
Geschäftsführung

Betriebsrat  
(falls vorhanden)

Vertretung der 
Beschäftigten

Name Unterschrift

Lab-Team- 
Verantwortliche*r

Lab-Team

Lab-Team
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	Name des Unternehmes: Musterdach GmbH
	Name des INQA-Coaches: Karl Müller
	Datum der Planungssitzung: 04.10.2023
	Datum der Auswertungssitzung: 20.11.2023
	Datum der Lenkungssitzung zur Bewertung: 20.11.2023
	Ggf: 
	 Aktualisierung der Zielstellung: Die übergeorndete Zielstellung des INQA-Coachings wird beibehalten.

	Arbeitsprogramm laut Planungssitzung: 1. Vorstellung der in Arbeitsphase 2 erstellten Präsentation der Geschäftsführung mit den Prozessketten und möglichen Änderungen.
2. Diskussion und Bewertung möglicher Änderungen unter Einbezug der betreffenden Mitarbeitenden.
3. Aufstellung einer Übersicht zu möglicherweise passenden CRM-Systemen.
4. Ermittlung der potenziellen Schulungsbedarfe der Mitarbeitenden. 
5. Einholen von Angeboten für die CRM-Systeme mit der größten Übereinstimmung.
6. Erstellung eines Zeitplans zum weiteren Vorgehen.
	Zentrale Ergebnisse der Arbeitsphase und Lernerfahrungen: Bei der Eruierung der Wünsche für zukünftige Prozesse kam heraus, dass einige Änderungsvorschläge aufgrund von externen Einflüssen (Lieferzeiten, Verfügbarkeiten) nicht übernommen werden können. Die Geschäftsführung hat die Ideen der Mitarbeitenden jedoch zum Großteil abgesegnet. Es stellte sich heraus, dass für die Zwecke der Musterdach GmbH drei CRM-Anbieter in Frage kommen. Durch den hohen Individuealisierungsgrad rückt ein CRM-System besonders in den Fokus, da durch die passgenaue Anpassung der Schulungsbedarf der Mitarbeitenden reduziert werden könnte. Die Geschäftsführung hat von allen drei Anbietern Angebote angefordert. 
Im weiteren Schritt wollen sie gemeinsam mit den "Key Usern" Testzugänge anfargen und sich anchleißend für das CRM-System mit den individuell passendsten Funktionen und der höchsten Nutzerfreundlichkeit entscheiden. 
	der Ergebnisse für das Unternehmen: Der Lenkungskreis ist mit den getroffenen Entscheidungen vollends zufrieden, im Unternehmen scheint aufgrund der guten Vorarbeit eine positive Einstellung gegenüber dem bevorstehenden Wandel mit der Einführung eines neuen CRM-Systems vorzuherrschen.

Die Musterdach GmbH wird weiterhin mit den beteiligten Mitarbeitenden an dem Projekt arbeiten und ist sich der Relevanz des Einbezugs aller Angestellen durch das INQA-Coaching bewusster geworden. 
	Vertretung der Geschäftsführung: 
	3: 
	1: Thomas Schmidt
	2: Daniela Engel

	Betriebsrat: 
	1: Petra Wechsler
	2: 

	Vetretung der Beschäftigten: 
	1: 
	2: 

	Lab-Team: 
	Verantwortlicher: 
	1: Bernd Schmitz

	1: Lina Schulz
	2: Jörg Mauer
	3: Erik Drechsel
	4: 
	5: 
	6: 

	Datum des Fortschrittsberichts 3: 23.11.2023


